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Heute -

w

Normittags 11 Uhr

^ Pier - Versteigerung |
I

en :

3
in Bockleder mit Lackkappen

| Expedition : Langgasse No . 27

(jtihmgtn ,
Acten , Bücher , Noten )

im Auctionslokale

' * 5

8 W .
7 $ 11.
Hnür-
1- an,
arigr.

Otto Matthey,Uhrmacher ,

6 Tau « « sstraste 6 ,

empfiehlt :

fotoie alle übrigen Schubwaaren zu bedeutend berab ^ csetzten Preise » .

' “ 8 - •
'

- Nichtpaflendes wird umgetauscht und alle vmkommende

Reparaturen bestens besorgt .

F . Herzog , 31 Langgasse 31 .

IT Heute
"

W
Mas 91/2 und Nachmittags 2 Uhr an -

knd Groß - Berfteigernng von

Mm Möbel , Waarenvorräthen , 4 Dutzend
k !.,schirmen ,

15 eleganten Blumenständern ,

EL Parthie Gold - und Silbersachen ,

Wm - u . Luxusgegenständen , Weißzeug , Män -

ik» » urr - Weiß - und Wollenwaaren und dgl .

Weren Lokale des „ Pariser Hofes
"

,

dirgchasse 9 . Sämmtliche Waaren werden nur

^ Garantie versteigert .
,

Die Auctronatoren :

Marx & Beineiner . Sonntag Abend ausgestellt .

I wie . _________
« - Werte » .

Bringe niein Lager mit in - & ausländischen
Weinen , sowie Liqueuren in empfehlende

Krinneruna . Franz . Schäfer ,

Friedrichstraße 5b ( de Caspee sche Hauser ) ,

12731 früher Eisenbahn - Hotel .

MLager aller Arte « Nhre « ,
w

sowie als SpeeiaMät :

| Chronometres , feinere Remontoirs und feine Genfer Uhren .

Reparaturen werden dauerhaft ausgeführt .

Reelle Preise . — I Garantie ! 15477

Curhaus - Kunst - Ausstellung
W iesbaden .

Eingang : Neue Colonnade , Mittelpavillon .

Geöffnet von Morgens IO Uhr bis 4 Uhr Abends .

Hans Makart s

acht Original - Gemälde t

„
Des Meeres und der Erde Gaben “

bleiben des grossen Zuspruchs halber

noch bis zum

enos « -
- BetEswahlsendungen stehen zu Diensten .

« Friedrichstraße 6

wb Der Auctionator :

Feld . Mittler .

Donnerstag den 13 * Deeember
-------------------



Wtesdabeuer Lagblatt .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 10 . Januar 1878 Nachmittags 3 Uhr soll auf
Verfügung des Kgl . Amtsgerichts VI . dahier das zur Concursmafle
des Kohlenhändlers Wilhelm Wolf dahier gehSrige , in der

Walramstraße zwischen Ferdinand Weyrauch und MagnuS Dickert

belegene dreistöckige Wohnhaus , mit dreistöckigem Hinterbau und
13 Stuthen 23 Schuh oder 3 Ar 30,75 ŝ - Meter Hofraum und

Gebäudefläche , taxirt 46,000 Mark , in dem hiefigen Rathhauksaale ,
Marktstraße 5 , versteigert werden .

Wiesbaden , 10 . December 1877 . Der 2te Bürgermeister .
230

_____________________________ _____________
Coulin .

________

Cur haus zu Wiesbaden .
Montag den 17 . December Abends 7 ’/ « Uhr :

Concert der Jubiläums - Sänger
(emanctptcte Sclaoen aus Nordamerika ) .

Eintrittspreise : I . reservirter Platz 4 Mark , II . reservirter
Platz 3 Mark , nichtreservirter Platz 2 Mark , Gallerte 1 Mark 50 Pf .

Billet - Verkauf auf der städtischen Curcasse und an
der Abendcasse . — Texte der Gesänge ( deutsch und englisch ) an
der Abendcasse .

Städtische Cnr -Direction : F . Hey
’ l .

Bekanntmachung .

Freitag de « 14 . December e . , Vormittags 9 Uhr
anfangend , sollen amtlicher Verfügung zufolge dl « zur Concursmaffe deS
Schuhmachers Philipp Vef von hier gehörenden Echubwaarenund
Schuhmacher - Handwerkszeug , bestehend in Herren - , Damen » und
Kinderschuhen , sowie Stiefel , sodann eine grotze Anzahl sonstiger
Möbel , nämlich : Schränke , Kommoden , Tische , Uhren , Bilder in
Rahmen , Bettstellen und Bettfournituren , sowie allerhand sonstige
diverse Gegenstände , in dem Hause Metzgergafie 3 , Parterre ,
dahier öffentlich gegen gleich boote Zahlung versteigert werden .

Wiesbaden , den 10 . December 1877 . Der Gerichts - Executor .
230

____________ ____________________
Popp .______

N o t t z e » .
Heute Donnerstag den 13 . December , Vormittags 91/ » Uhr :

Versteigerung von Möbel , Waar ' Nvorrätben rc. . in dem vorderen Saale des
. Pariser Hofes "

, Spiegelgaffe 9 . ( ® . heut . BI .)
Vormittags 11 Uhr :

Versteigerung von Papier , in dem Auctionsiokale Friedrichstraße 6 . ( S .
beut . Bl .)____________________________________

Reue Fisehhalle ,
Ecke der Sold - « « d Metzgergasse .

Heute Frühe treffen wieder ein : tS >gmo « dcr Schellfische
per Pfund 40 Pfg . . sowie Cablia « , Seezunge » ( Soles ) rc ,
fernet find eingetroffen die so beliebten Stinte » ( Sperlans ) zum
Bock - n .

__________________
F . C . Hench , kwfl .ekerant . 398

Flaschenbier Geschäft
von

Jacob Rauch 9 Geisbergstraße 16 a ,
empfiehlt feinstes Wiener und Erlanger Bier in ganzen
und halben Flalchen .

Haupt - Niederlage und Versandt des Apollinis -
Brunne » in Bad Cronthal in ganzen und Haiden Krügen .
sowie Fluschen und wird j -deS Quantum sofort geliefert . 16181

Meine Weihnachts - Ausstellung
^ .

^ " d * * ^ *tt * lwaare « , sowie lackirte » und blanke «
1

Blechwaare » , emaillirte « und verzi « « te « Eise « «
blechwaare « empfehle ich einem geehrten Publikum in gröstter
Auswahl und bitte um geneigten Zuspruch .

Hochachtungsvoll J . SktUter « Spengler , 1
l6175

__________ Neroftratze 29 .
_______________

i
® d) One Nüfie p . 100 St . 25 Pf . Fauwrunnenstr . 1,1 St . 16180

V ( teilte r < m The \16191

Centi

der deoti

Abendmäi

Rrgcnmäi
Wlntermä
Kindcrmä

jowieinal
di

'
haltensich b

Inseraten in

Reiiebüci

Dietenmiih | (
Röminch - irische Dampf - und comni

L̂uftbäder vorläufig nur

Freitags « Samstags u . Sonsu

Damen - Mäntel - Fali
18 Webergasse 18 .

Zurückgesetzte Sammtmäi

Restauration ßol!
Von Nachmittags 4 Uhr an : Hautzm ,

Wurst . Abends 7 Uhr : Metzelsupp ,

Jesnche
LLagersund z
Lkjjjungmeiner
JJfladeergebet
^ otenPreise -
a&anie zuvor

jßjhatkaufen
ggpelzmäntel, H

ja buntenAng(
ron Stickei

«HigsterAusfül

UW

Auslände

billigster

Zu Wethnachts - Geschciikli^ ^
Scheeren - Etnls f

ion 4 Mark an bis zu 30 Mark , sowie alle ia dar RlHD selbstvrvon

Ilutz v

st raße 13 , sondern Kirchgafie 5 wohne und bil«, K
bis jetzt geschenkte Zutrauen auch dahin folgen zu Itp
gleichen werde stets bemüht sein , alle in mein Fach chß

uer - V
(Nortl

leiten zur
wirdder hü
Amführl

Fach einschlagende Artikel empfiehlt
16199 ti . Eberhardt , Langgch ltl «», N -, Fa

'

Mer zu t
Hidettittt tu

gerne mit il
tauenden I

, . selbstvr
M «, hnsenttüN

Hochfiätte 29
zu verkaufen : 1 Kinderbettstelle , Brattopf , 4 nu !

grünem Damast überzogene Stühle und 1 Tisch .

cjf find bet Job . JHartmanta 1« biUli

ZtCPfCl straffe 24 , sowie auch heute aus di« Miaden

gewogen oder gemeffen , zu Haden . r .W Kau

P “fen Hirsch

'
/ M « htsor ,

empfiehlt W . Schwenck , 16 Nerostroße 16 , zu sik« » zahtche
Preisen , wobei Spiegel - und Silberschräuke , LttlMAihuen erl
Schreib - , Aipp - und Nähtische , Puppen wiegen , siM M bei

tische , Spiegel jeder Art v . b -r ^ l . m . Sodann

große Sammlung alter Kunstgegenstände , al ? : G>» s
Oelgemälde , antike Möbel aus vem 10 . , 17 . urbl8 . 3f

Wohnungs - Veranden
Meinen werthen Kunden und Gönnern , sowie der M nun8 >*uc

.̂
barschaft zur Nachricht , daß ich « on heute an nicht mtH

Arbeiten gut und reell zu liefern . „ - -

16178 Achtungsvoll P . Zirker , Schchs Koiten - V
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« den Preise Jedem die Ueberzeugung geben , HW » g WM jffaSy
nnie zuvor für so wenig Ausgaben eine hübsche Pelz -

*
atat kaufen können . — Ferner mache auf eine schöne Auswahl

Eetaäntel, Herren -Geb - und Reiseröcke , Pelzdecken , Fusswärmer , Schlitten -

SEbuntenAngoradecken aufmerksam und übernehme das Bordüren und Einsetzen der

■anvonStickereien , kowie alle Umänderungen und Reparaturen unter Zusicherung pünktlichster
En* i , Anafnhriintf steinwf ’ff uiri 1hi *aterplatz *!' cke

Robert Zinober ,
Kürschner . Frankfurt a . M . «

'WeiHnachtstiesclienk . Feste Preise
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6 . L . DAUBEI & Co .

Central - Annoncen - Expedition
der deutschen und ausländischen

Zeitungen

in Wiesbaden ,

jowie in allen übrigen grösseren Städten

des In - und Auslandes ,

Wien sich bestens empfohlen zur Vermittelung von

beraten in alle Zeitungen , Localblätter ,

Keiiebücher , Kalender etc . des In - und

Auslandes unter Zusicherung promptester ,

billigster und gewissenhaftester Bedie¬

nung ; auch stehen dieselben den P . T . Inserenten

gerne mit ihren auf langjährigen Erfahrungen sich

harnenden Rathschlägen in Insertions - Angelegen¬
heiten zur Verfügung . Bei grösseren Aufträgen
wirdder höchstmöglichste Rabatt bewilligt
Ausführliche Zeitungs - Cataloge und

।Kosten - Voranschläge gratis . 218

, H lelbstve,fertigte Handkoffer , Schulranzen und

- hchnliäger und Strumpfbänder , Hunde - Halsbänder und

JWjti . Seit«, Fahr - und Kinderpeitschen rc . , sowie noch einige
f” * 3ty !offet zu den billigsten Preisen .
fr ^ Mneie « werden solid und billig montirt .__________

16188

Weihnachts - Ausverkauf
zu herabgesetzte « , sehr billige « Preise « .

B -sonderS mache aufmerksam aus : Herr « - & Dame « »

schreibtische , Servirtische , Ausziehtisch, - , Näh¬

tische , Klavierstühle , Spiegel - , Bücher - und

Silberschränke , Blumentische , Spieltische ,

Kiudertische und Stühlchen und viele andere zu Fest ,

geschenken geeignete Gegenstände .

16179 EL Hess , große Burgstraße 1 .

tmäii

mänl

maul

rmäi

rmän

A - PT Vrtw »lr <inf von alten » leid rn , Stiefel und
AD ." v £ > V GrKaill Schnben Hochllätte 29 . 16196

9
: MlßbB Gegründet 1809 .

’WlttS vou Versicherungen gegen Keuers -
r zu billige « , festen Prämien durch den Spezial - Agenten

« baden Q . Rötherdt , kl . Schwalbocherstr 7 , II .

vstr « anarieavögel , Roller und Awirnschlager , find
« ufki, Hirschgraben 1 , 3 Stiegen hoch . 2000

__ _____________ _ __ — — IS
Reichhaltiges Lager aller vorkommenden Pelzarten in selbstveriertigter , solid und geschmack - M

voll gearbeiteter Waare , als : Zobel , Nerz , Baum und Steinmarder , Iltis,
" Bisam , Eisvogel , RS

Kaja ^ -.. . Fee , Krimmer , Astrachan , Skunks , Affen , Schuppen , Chinchilla , Fantasie , Kinder - BU
Garnituren etc . Durch Uebernahme bedeutender Posten Rohwaare kann W

HKSf «i ImüT ' i ich Aussergewöhnliches hierin leisten und sind meine aUbe - M
kannten vorjährigen Preise noch um Vieles er - W

mässigt . Für sämmtliche bei mir ge - M
— kauften Waaren leiste Ä

Garantie . M

Drei Mark
Belohnung für ein am Sonntag verlorenes schwarz - wollenes

Tuch . Abzuaeben bei Herrn Tbeatermeister 16187

24 . 000 Mark auf 2 . Hypoihcte auf e n <Aeschüstst »aus

in bester Lage werden zu cedircn gesucht . Näh . Exped . 15899

besorgten Müttern find die eleetromagne
i, zu s ! W Mnhalsbänder , welche den Kindern das so ge¬
lt , AtiW Jahnen erleichtern , dringend zu empfehlen . Etuis 1 Mark

tgeu , ÜW m bei Moritz Mollier in Wiesbabe « ,
ann Babnhofstraße 12 .
15 : <Mr

" -- = - ---- -- ------------- -— “

>18 . M Frankfurter
euer « Berfickerunus * Verbund
I (North British and Mercantile ) .

Ein schöner Herrn - Pelzmantel , sowie 3000 Slück

Bordeavx -Fwschen per Hundert 9 Mark , u haben . Mb . « xp . 16173

«Sine golvene L >errn -Uhr ( « emonroir und Saoonnette ) sowie

eine goldene Herrn - Uhrkette zu verkaufen . Mb . Expedition . 16 ' 95

Reue Mahagoni - uno nutzvaumene Tische zu v « kauten

Schwalbacherstrade 55 . 16170

Em Plal toten wird zu lausen gesucht . Nutzeres Spugel -

a - fsr 7 bei H . « ehrnldt .
_______________________

16184

Eine perfekt - « letdermacheri « empfuyit sich per Tag

1 Mark 20 Ptg . MbereS Expedition ._____________
16 ' 8 »

Une jeune demoiaelle Framjaise sacbant parfaitement
donner des Ie $ ons fran $ ais aux enfants . S ’adresser

Waldmühlweg No . 12 . _________ _ __________
16148

Dem Herrn Philipp « tetzer in Biebrich , Mainzer¬

straße , gratulirt recht herzlich zum heutigen 55 . Geburtstag «

2000 Fr . H . - Th . R . - Fr . F .

Ein millionendonnerndrS Hoch soll fahren ouS dem „ Permanenten

Mohren
" in die Rheiostraße 7 dem schwarze « « nto » zu

seinem heutigen GeburStage . as [ „ .
Anton soll leben , Die Zukünftige daneben , Die Cafrous dabet ,

Hoch leben sie alle Drei !

Gel do guckst - . _____
A . C . H . J . b - W . 16169

Der bekannte Herr , welcher am Donnerstag Ab -no tm „ Rosen -

gärtchen
" einen Hut vertauschte , wird , um Unannedmlichkeiten zu

Vermeiden , ersucht , denselben beim Wirch daselbst vmzutauschen . 16154



U « MM !

Um zahlreiches Erscheinen nicht I > er Vorstand .873

Dkl

Lon Ottokar Schupp .

Otto der III . Ein Kaiserbild aus deutscher Volke

« M :

15788

Vorzeit . Von Hugo Oertel .

Otto der II . Ein Kailerbild aus deutscher
Vorzeit . Von Hugo Oertel .

Cartonuirt . Preis jkdm Wndchens mit 4 Ltahlstichen 75 MG

Aus dem reichen FUde der Sünder - und Völkerkunde in»

Geschichte gibt der Verfaster Volk und Jugend eine Ach

Erzählungen , die neben angenehmer Unterhaltung belch«

und durch siltlichen Werth sich hervorbeben .
Die früher erschienenen 106Bändchen sindalllj

in allen Buchhandlungen vorrüthig .
Von dem 78 . Bündchen on haben Ottokar Schlips

und Hugo Oertel die Fortsetzung dieser weit DetbteileM

Volks - und Jugendbibliothek übernommen und bewiesen , W

sie mit aller Begabung ganz im Geiste , Haltung und Ä «

ihres würdigen Vorgängers weiter arbeiten . 1®

Die Eroberung von Wiesbaden im

Jahre 1282 durch die Eppenfiemer . Von
Ottokar Schupp .

Der Tabuutschik . Eine südrusfische Geschichte .
'

- ■ - nnb dem

Rettungs Compagnie .

Vortäusige Anzeige .

Dienstag den 25 . December ll . Weihnachts - Feiertag )

findet wie alljährlich unsere Abend - Unterhaltung , de -

stehend in musikalisch - theatralischen Borträgen , mit

darauffolgendem Ball im . Saalbau Nerothal " statt , was

wir einem geehrten Publikum zur gef . Not 'znahme jetzt schon mit -

Da » Comite . 373

Buch - & Schreibmaterialien - Handlung ,

36 Marktstrasse 36 ,

empfiehlt in großer Auswahl :

Bilderbücher , Jugeudschrifte « , Gesang - und

Gebetbücher , Luxus - Kalender , Kupfer - und

Ttahlfttche , Oelfarbendruck - u . Emaille - Bilder ,

Albums , Photographie « , Anstchte » von Wies

baden , ÄQein , Berti » 2C. , Etui « und Portefeuille -

Artikel , Post - und Canzleipapier rc . , sowie sämmt -

liche Schulbedürfniffe .

= Leihbibliothek . =

Mode - Journale , Zeitschriften und alle in Lie¬

ferungen erscheinmde Werke werden schnellstens besorg ».

Tum - Verein ,

Samstag de « 15 . December Abends 8 , Uhu
Generalversammlung . n

Tagesordnung : 1 ) Abrechnung über das StWntzW .
2 ) Besprechung wegen der Weih^ iM
3 ) Vereinsangelegenheiten .

Wiesbadener Gartenbau - Vereii
Freitag den 14 . December Abends 6 Uhn ?

sammlung in der Aula der höheren Bürgerschule ( Oranienftrch
Tagesordnung : 1 ) Vortrag über Pflanzen -Reuhritml

Warm -KalthauseS und freien Sanbeä.
Geschäfinche Mittheilungen . 3 ) Pflarji
Verloosvng .

Nichtmitglieder haben freien Zutritt . Her Vorstand .

Manner - Gesangverein
Heute Abend : Probe .

1 ) Bericht über die Abend - Unterhaltung ;
2 ) A iStheilung der Karten an die Mitglieder ;
3 ) Marschübung ;
4 ) Besprechung der Comp .- Angelegenheiten .

Um zahlreiches Erscheinen bittet Bas ComitS .

Verlag von Julius Riedner in Wiesbaden .

Soeben erschien und ist in allen Buchhandlungen vorMig :

M . G . von Dorn
'
s

( W . Oertel )

Volks - UN - Jugendbibliothek .

Fortgesetzt von Ottokar Schupp und Hugo Oertel . .

Als sehr schöne und
nützliche Weihnachts - *

Geschenke empfehle ich
» meine Näh - Maschinen

zu den aller billigsten
Preisen unter richtiger
Garantie . — Gründliche «
Erlerneu g r a t i «. 16819

A . Sternberger ,
Nähmaschinen Fabrik ,LLCOX̂ .SSS gg glr0ligaB,0 22 ,

Ilaanen « lein Voller .

Erste und älteste

Annoncen - Expedition
Frankfurt a . M . , 22 Götheplatz 22 .

Agenturen in :

Lastet , fließen , Darmstadt , Mannheim , Larlsruhe , Miesbaden .

Annoncen aller Art , Stellen - , Kauf - , Ver¬

kauf - , Heiraths - , Agentur - Gesuche etc . in

alle Blätter und Fachzeitschriften der Welt besorgen
wir ohne alle Nebenkosten .

Specialität : Ausschliessliche Regie fast aller

grösseren
Schweizer , der meisten Pariser , Russischen ,

nglischen , Holländischen Insertions - Organe . 22

2

Rettungs > Compagnie .

H ute Donnerstag den 13 . December Abends 8 Uhr :

Versammlung
bei Herrn Priester ( Saalbau Nerothal ).

Tagesordnung :

Ein schöner , großer Puppeuherd uno PuppeaWtE
| Puppe ist zu verkaufen . Näheres Expedition .___

i ■

Auszüge besorgt Tn . Mess , Adlerstratzc 8 .

Armen - Verein .

Von dem Vorstand des Frauen - VereinS durch Frau Präsident
von Wurmb 50 Mark zur Caste des Vereins empfangen zu

haben , bescheinigt dankend Der Vorsitzende :

^ 6 44
______________ _______

v . Tschudi , Oberst a . D .

Schöne Tyrtftbüume find zu haben Röderfiratze 9 . 16165
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Regenmenge pro LH' in par . Tb /*) Die Barometerangaben sind auf 0 Krad R . reducirt .

334 .45
+ 1,0

1,77
81,3

O ,
schwach ,

bedeckt .

334,99
+ 1,8

1,93
82,6

O .
stille .

bedeckt .

I 835,62
— 1,6

1,64
95,3

O .
schwach,

»öll . heiter .

1877 . 11 . December .

Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)
Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine HimmelSanstcht .

10 Uhr
Abends .

--- -- ----- — -------
WteSSaSrKK ,

dienst und ArbH hT * 55

Aufseher - Gesuch .
Sin zuderläsfiger Mann

Einkommen gute dau - rnde Stell , „ r» w
600 Thal «

Offerten aub F . G .

Dankfaguttg .

® «S ”
« Ä ' S '

Ä

16159 Die irauerttde « Hittterbliebeve « .

Täglicher
Mittel .

835X
~

+ 0,40
1,78

86,40

Königliche Lch° uspiel ? °
23 ? G,8n, ™

R u ; ® ectm6 « -
«Sie Räuber ' Traueriviel t*

*
K « f?

e aufgehobenem Abonnement .)
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Paris 81 .35 83. 15 ® .
Wien 169 .45 B . 169 .5 ® .
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bem Vorstand des Frauenvereins durch Frau Regi «rungSprästdent

»nurmb 50 Mark zur Christbescherung empfangen zu haben , bescheinigt
AS Dank ___________________

Schwester Paul . ne .
— '

ZranKsurt , 11 . December 1877 .— * Mechsel -« «urse .
Amsterdam 168 .80 8 . 40 ® .
London 204 .55 B . 15 G .

Die Bewerbung .

Der scharfe Nordostwind , der die ganze Nacht über geweht hatte ,

war gegen Morgen plötzlich in linden West umgefchlagen , wie daS unserer

leichtfertigen , wetterwendischen Zeit eigen ist ; was Wunder , wenn die

teiden alten Wetterhähne , die von den Giebeln des alten Hauses am

Markt auf das Stabilem herabschauten , sich nicht so schnell in den Um¬

schlagfinden konnten und der eine noch starr nach Nordost blickte , während

ein Gefährte schon eine schwache Schwenkung nach der neuen Richtung

nahm ! Und wer konnte es den Beiden verdenken , daß sie es satt hatten ,

sich fortwährend zu drehen ? Wie lange war es her , seit man ihnen den

letztenTropfen Oel gegönnt hatte ? Gewiß an zwanzig Jahre !

Damals , es war ein schöner Maientag gewesen , wie der heutige
mid wie heute hatte es in der Nacht stark gestürmt , war ein rüstiger
Mann aus der Dachluke gestiegen und hatte gemurmelt : „ Die alten

Dinger schreien , daß es zum Erbarmen ist , ich muß ihnen schon etwas

m Lube thun !" Und während der Mann an ihnen ölte und salbte und

U staub vieler Jahre von dem schwärzlich goldenen Gefieder entfernte ,

M plötzlich ein Knabenkopf in der Dachluke aufgetaucht , ein fchönes ,

blähendes Gesichtchen , und hatte gerufen : „ Nun weiß ich doch , wo Du

steckst, Du dummer Wilhelm , siehst Du wohl , daß ich Dich überall finde !"

mb damit war dem Kops ein schlanker , kräftig feiner Kinderkörper nach¬

gefolgtund ein hochgewachsener Knabe stand zwischen den goldenen Hähnen .

Wo war er nun , der jugendliche Erbe des alten Hauses ? Die

Wetterhähne hatten von ihrem hohen Standpunkt herab eine lange ,

traurige Geschichte mit angesehen und eine schlimme , schlimme Nacht er¬

lebt, in der das Kind des Hauses von seiner Schwelle wich , Verzweiflung
im Herzen und wilden Fluch auf den Lippen , und eine andere , in der ein

gebrochener Mann zur Stätte der Kindheit zurückkehrte , den Tod in den

bleichenZügen !

Heute aber war ' s ein Maientag , der sonnig und hell das alte Haus

beleuchtete, an desien offenem Fenster eine in tiefe Trauer gekleidete Dame

saß und träumerisch vor sich hin sah . Was sollte die düstere Tracht an

einem Zage , an dem alles Leben und fröhliche Bewegung war ?

Vielleicht dachte sie auch so , als sie jetzt ihren Stuhl etwas tiefer
ins Zimmer rückte , als wolle sie sich mehr von der Außenwelt zurückziehen ,
und eine Handarbeit aufnahm , die vor ihr auf einem Nähtischchen lag .

Mochte die Justizräthin von Reichenau auch mit der bunten Außen¬
welt in einem grellen Contrast stehen , mit ihrer Umgebung stand sie in

vollkommenem Einklang . Ueberall zeigten sich nur gedämpfte Farben ,
gebrochenes Licht. Die schweren Möbel waren von dunklem Holz , den

Boden bedeckte ein dicker Teppich in matten Farben und den einzigen
Schmuck der Wände bildeten zwei Gemälde , das Oelbild eines älteren

Herrn in musterhaftem Civilanzuge und das Pastellbild eines kleinen

Mädchens von vier bis fünf Jahren .
Man hätte sich die Besitzerin auch kaum in eine andere Umgebung

hineindenken können . Schlichtes , dunkelglänzendes Haar , schon stark von

silbernen Streifen durchzogen , umrahmte eine edle , blaffe Stirn , die , in
der Nähe gesehen, von zahllosen Fältchen durchzogen war . Die dunklen

äugen hatten einen verschleierten Blick , wie wenn zahllose Thräoen ihren
*) Nachdruck ist verboten .

Glanz gebleicht und ihr Helles Licht verdunkelt hätten . Der feste , fein »

geschnittene Mund zeigte eine Kraft , die wohl einst nicht ohne Härte ge¬

wesen sein mochte und immer noch eine , wenn auch gebändigte , Leiden¬

schaftlichkeit verrieth . Die Jahre hatten das Haar dieser Frau gebleicht ,

Sorgen und Thränen hatten ihrem schönen Antlitz ihre Spuren einge¬

graben , sie hatten die Herbheit ihres Wesens mildern , aber nicht brechen

können . .
Eine geraume Zeit hindurch hatte die Justizräthin ohne aufzüsehen

fleißig gearbeitet , als sie plötzlich die Nadel sinken ließ und einen Blick

auf den von Käufern und Verkäufern wimmelnden Marktplatz warf .

Durch eine unerwartete Erscheinung angezogen , richtete sie ihren Kopf

auf und verfolgte mit den Blicken die Gestalt eines jungen Mannes , der ,

in tiefe Gedanken versunken , quer durch die Körbe der Verkäufer gefchrit -

ten kam und unter ihren Fenstern verschwand . Im gleichen Augenblick
ertönte die Hausglocke .

„ Nordeck ? - murmelte Frau von Reichenau . „ Um drese Zett ?

Was mag das zu bedeuten haben ? "

Die Thvre wurde geöffnet , das Stubenmädchen meldete :

„ Herr von Nordeck !"

„ Hier herein ! " befahl die Dame , sich erhebend .

Die ältliche Frau und der junge Mann , die sich letzt gegenüber

standen , wechselten einen schnellen , gleichsam fragenden Blick .

Das Resultat desselben mochte wohl zur beiderseitigen Zusriedenhett

ausgefallen sein , wenigstens umspielte ein freundliches Lächeln die Lippen

der Dame , als sie dem Ankömmling ihre Hand zum Gruße bot und er

Überwand das Zögern , das seinen Schritt für einen Augenblick an der

Schwelle gehemmt hatte , und trat mit größerer Sicherheit näher .

„ Ich muß um Verzeihung bitten , daß ich Sie so früh belästige ,

gnädige Frau, " begann der junge Mann , nachdem er , einem Wink der

Dame folgend , Platz genommen hatte . „ Es lag mir aber daran , Sie

allein zu sprechen , und ich wußte , daß Ihr Fräulein Tochter um diese

Zeit nicht zu Hause ist ! "

„ Das klingt sehr feierlich , Herr von Nordeck ! " erroieberte Frau von

Reichenau nach einer kurzen Pause . „ Was Sie indessen auch veranlassen

mag , meine Tochter zu vermeiden , ich zweifle nicht , daß Sie hinreichenden
Grund dazu haben . Meine Tochter ist ein thörichtes Kind — sie sagt

leicht Dinge , die verletzend sein können ! "

Die ernsten dunklen Augen , die der junge Mann bis jetzt gesenkt

hatte , richteten sich mit einem so leuchtenden Ausdruck auf die Mutter ,

daß diefe ihren Jrrthum fofort einsah . „ Verletzend ? "
sagte er lächelnd .

„ O nein ! Sie hat mich nie verletzt ! "

Er verstummte und hestete seinen Blick auf das blondgelockte

Kinderköpfchen an der Wand . Endlich holte er lief Äthern , und fuhr
mit sichtlicher Ueberwindnng fort : „ Gnädige grau , ich stehe als Bitten -

der vor Ihnen !*

„ Es ist wohl das erste Mal in seinem Leben , daß Herr von Nordeck

etwas zu erbitten hat ! "
sagte die Dame mit feinem Lächeln . „ In unserer

Stadt sind wir gewöhnt , als Bittende zu Ihnen zu kommen , Herr

Affeffor , und Sie , der Sie so Vielen mit Rath und That geholfen , der auch
mir die wesentlichsten Dienste geleistet hat , sollten es füglich nicht so

schwer nehmen , wenn auch Sie einmal auf Ihre Nebenmeuschen ange¬

wiesen sind ! "

„ Ich weiß nicht , ob Sie noch so gütig denken werden , nachdem ich

mein Anliegen vorgetragen habe . Gnädige Frau , ich werbe um die Hand

Ihrer Tochter ! "

Er athmete erleichtert auf , als habe er nun das Schwerste über¬

wunden und sein Auge suchte das Antlitz der Dame . Er konnte nicht
viel auf demselben lesen . Ihr Blick war gesenkt und der festgeschlossene
Mund verrielh Nichts .

„ Ehe wir weiter gehen , Herr von Nordeck , muß ich wiffeu , wieviel

meine Tochter von dem weiß , was Sie mir sagen ? "

„ Noch gar nichts , gnädige Fran !"

„ Herr von Nordeck !"
begann die Dame nach einer abermaligen

stummen Pause von Neuem , während welcher auch sie das Kinderbild

betrachtet und einen raschen Blick aus das Porträt des ältlichen Herrn ,

geworfen hatte . „ Haben Sie Veranlassung zu glauben , daß meine

i Tochter Sie liebt !*

„ Ich habe mir zuweilen geschmeichelt , Ihrer Tochter nicht ganz

gleichgiltig zu sein , gnädige Frau . "

( Fortsetzung folgt .)



Mt - sSsdeuer Lagdlatt

Ai 6ei bet 1

Advocaten , Redner , Lehrer , Prediger , ist kaum etwas störender , i (i «

®in Zamstc

1 n . j ® Pompeji . ) In den Kunstwerken Neapels«vegt eine archäologische Entdeckung berechttgtts Aussehen . Es handelt sichum eine unterirdische Stadt , um ein anderer Pompeji , das ganz zufällig bei
mn ^L ® toRn <tira ? ’§un8 unw ! it .des Monte Gargano ( tn » pulten ausgefunden" "/de . Zuerst stieß man auf einen antiken Diana -Tempel , dann auf einen

< tlen8en ' prächtigen Portikus mit Säulen ohne Kapitäle , und
aus eine unter,rdifche Rekropolis , die einen Flächeninhalt von circa

Quadratmeter überspannt . Biele wichtige Inschriften sind bereits zuLage gefordert und einige davon im National -Museum ausgestellt worden .
? ^ ° "/,S ' sun ° -ne Stadt ist . ventijch mit dem alten Sipontum (bei
wi - d -^ itd ^ m Str . bo, Polybius , Liviu « rc . tn ihren Aufzeichnungen
in 4dIm wurde nicht durch » sche verschüttet , sondern versenkt

rfiageit auf p
« bl beim N

ijdbtn durch ä

41 noihwendig
intdie attefte
Bitäbabtn, de

r « Wl ' Vor ^

A Wisch
Quartal so

Fttitag V<
>- Mr und

st Erbt » V,

je z« defler
Eine T

großen un
' geschnitzten
: Mahagoni

vergolbeter
Mahagoni^

2 [leine b

RipSvorP
Wer in

eine ® l

Bvssei mi
8 Magi

grüne
ovale, berg
fisch, 1 a

Eichenholz
sche« Leb

1 Kas
hänge ,
baaanatic
» orplaiiei
Dschservn
ölib Sui

in dem H ,
Nmzahlun
•Sie Gegenßä

t>v» 2- 5 U

Wiesbaden, b
15990

Arrs dem Reichs .
KB . Da die Fischereifrevel , namentlich da » Fangen während d»

zert und da » Zerstören der Fischbrut in vielen Theilen Deutschlands inÄ
hohem Grade überhand genommen , so hat sich der Ausschuß des » -2
Fifcherewerein « zu « c r l i n veranlaßt geseheu , denjenigen Personen, «sich bet der Verfolgung von dergleichen « ergehen derart besonder« L
erweisen , daß Bestrafung eintritt , eine angemessene , wo erforderlich 2
d,e vorgesetzte Behörde zu bestätigende Belohnung bi » auf Weiim, »
zusicheru . " V

- ( Vergleich der Unglücksfälle aus englischen und
deutschen Bahnen .) Eine im Reichskanzleramt angestellte Ver-lM« ,der tm April veröffentlichten Nachweisung der auf deutschen Eisenbahn^mit Ausschluß Bayerns - im Jahre 1876 erfolgten Tödtungen und
letzunzen mit dem durch den Board of trade im August d. I . dem tnaltiZ
Parlament vorgelegten Nachweise der Unglücksfälle auf englischen Eis-nb» «tn demselben Jahre kommt zu folgendem Srgebniß : Es netunalütaii
Deutschland bei einer Betriedslänge von 25 066 Kilometer 1896 Sttto «
von welchen 456 getödtet , 1879 verletzt wurden . In England bei w
Betriebslänze von 27,154 K lomettr 59 . 1 Personen , von weichen 11» .
tobtet wurden . Durchschnittlich verunglückten in Deutschland ein A-si»- ,
von 2 .366,690 , in England einer von 266 215 Passagieren

" ä

c
® Vklau . Bezüglich einer Untersuchung der Zöglinge hiesiger6i *

auf Farbeittlindheit wird folgendes gemeldet : „Die Auzenärzie ProfessorDr
Hermann Cohn , Privaidocent Dr . Magnus und Bezirksphysilui Di
Jacobi haben auf ein ihrerseit » ergangenes Gesuch von dem Xönigiita
Provinzial - Schulcollegium die Ermächtigung erhalten , die Schölers
hiesigen Gymnasien und Realschulen in Betreff ihre » Farbensinnes in ta
Schulen selbst zu untersuchen . Die Methode der Prüfung besteht in in
Sortiren vorgelegter Wollproben . Nur diejenigen Schüler , welch! tim
mangelhaften Farbensinn zeigen , müssen dann genauer auf die Katar iitii
Fahler » untersucht werden , was dies Eltern gewiß außer der 6W
sowohl int Interesse ihrer . Kinder als in dem der Wissenschaft aefata
dürsten , zumal alle derartigen Prüfungen völlig schmerzlos sind und lii*
lei Kosten verursachen ." ( Schles . Ztg .)
„

— . (Export von srifch en « epfeln nach Spanien .) ün
schreibt der „ Tribüne ' aus Valencia : „ Wahihaft erstaunlich ist di! »
von Früchten , Gemüsen und Blumen , die hier täglich auf den Marli M
und das zu Preisen , die die Hoffnung der hiesigen Eultivaieure , nachWz
st llung der Verbindungsbahn noch Barcelona aus nach Frankreich von ist«
Prooucten euch von Deutschland zu senden , gerechtsertigi erscheima M
Was hier nicht recht gedeiht , sind Aepfel . Wenn Spanien mit (litt«
begünstigten Elims Deutschland so manche Producte zuzusühren im Sntli
tft ( so werden z. B . die dies Jahr au » Spanien nach Deutschland giiar.ltr
Apfelsinen auf 1 ’/ * Million Kisten angenommen ) , so sollte man meinet,
v ' üßte ein umgekehrter Import von hier sehr begehrten Aepfel nach Spwm
auch Aussicht aus Rentabilität haben . Tie Aepfel dürsten sicher rin Sinei.
Port - usholten , da von Valencia bezw . Marseille aus große Mengen f*

Aprikosen sogar bis Pari « gesandt werden . Das Pflücken der zum toi *
pott bestimmten Aepfel müßte , wie bei den Apfelsinen , mit einet Am
geschehen , die Verpackung gut , aber nicht theuer sein , z. B . eine ähnlch- »ii
bte der « pselsimen . Ein Kilogramm Aepfel mittlerer Qualität mir» ii
Valencia z. Z . mit bis 60 Pfg . bezahlt . Sollte sich unter diesen SnW
Nissen nicht einmal der Versvch des Exports von Aeps . ln seiner Dailitll
ana unseren erntereichen Obstgegenden nach Spanien lohnen ?'
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Lokales ttttü Brovl « zielles .
9^ re ^ oistrl . König !. Hoheit die Frau Kronprinzessin beehrte

ÄM < ^ » ppenanstalt des Wiesbadener Frauen .
i erkundigte Sich eingehend nach allen Verhält .

Sffl *5 k
b

o ltä 2dr hohes Jntetisse insbesondere dadurch daß Höchst -

in Aussicht
" '

stMe
° " M $ erCUiS Arbeit für Ihr V -rkaufslokal in Sötrii «

R
* Bf ' ufungskammer vom 12 . Dec . Die von Seiten eines Ram -

Einwohners gegen das Erkenntniß der hiesigen Strafkammer ein -
?i»

E^/. s-
d " ufung und die w .-itere Appellation eines EommunalsörsterS gegenein hiesiges llrtheil werden al « unbegründet zurückgewiesen .

a .. . /
" ° lir - ig « richt vom 12 . Dec . Auf die Klage eines Kutschers und

Hauseigenthumers und dessen Ehefrau gegen einen Schneider und dessenEhefrau wegen Beleidigung *chjrd erkannt , daß die Beklagte zu einer Grid -
0,öatI .

'
n

'™ “ *11 6 Tage Gefänzniß und deren Ebemann zu' i" ' t ? '
f

Mark eventuell 4 Tage Gesängniß und beide Beklagte
r» verurtheilen seien . - Ja der Privatklage eines

m
'
r
* Samens seiner Tochter gegen einen Schneider von hier

wegen Beleidigung haben sich auf angestellten Sühneoersuch beide Theile
. ^

' "
^

ieeinigt , daß der Beklagte dem Kläger im „ Wiesbadener Ta,blatt '

Ä ! ®6t ‘n «t, | Qtung _ abgibt und sich zum Ersatz der Kosten verpflichtet . —
Hai einen Schreiner mit den beleidigendsten

M »6auHenl 2 «ugen sich weigern wieder, » geben , belegt und istdie Beklagte ebenfalls vom Kläger durch Worte beleidigt worden . Die
Beklagte wird zu einer 14tägigen und der Kläger zu einer öiägigcn
Gesängnißstrafe verurtheilt . Erstere hat die Kosten zu und Letzterer zu•* 77 Abend des 16 . September wurde ein Baderaehilfe ' Netnee Wirthschast dahier von einem Tüncher wörtlich und thätlich belcidiat
Das Gericht erkennt auf eine Geldstrafe von 70 Mark , für welche im Nn -
vermogensfalle 7 Tage Haft treten . - Ein Schreiner wird wegen Belei¬
digung jener Schwägerin zu einer Geldstrafe von 6 Mark eventuell zu einem
Tage Haft und in die Kosten verurtheilt . — Eine Frau aus Frauensteinwird wegen « ele,d >gunq ihrer Nachbarin zu 9 Mark Geldstrafe u » d in die
Kostet verurtheilt . — Einige weitere Anklagesachen fanden durch Zurücknahmedes Strafantrags r -ssp. Vergleiche ihre Erledigung .

' ’

. ^ 2 . Wenn bei den bevorstehenden Gemeinderathswahlen auf den Ort¬
schaften Personen ausfcheiden resp . nicht wiedergev -ählt werden , welche Stell¬
vertreter des Standesbeamten waren , so muß sofort dem vorgesetzten « önial .Amte hiervon Anzeige gemacht und ein anderer Gemeindevorsteher durch den
Gerne,uderath zum Stellvertreter in Vorschlag gebracht werden Falls oberder aurscheidende Stellvertreter sich erbietet , unentzeldlich weiter al « solcher
zu sunztren , und der Gen ein berat 6 sich einverstanden erklärt , so ist di - s iu
benoten , damit hierzu die Genehmigung der König !. Regierung eingehottwerden ranr ». ” 7

mil,l6Wr !t!
’
.
0,aI in ber Grab . nstraße sind verschiedene

Ikrttdunysstücke und Geld gestohlen worden .
p Biebrich , 12 . Dec . Eme Snzahl hiesiger Einwohner hatte sich unter

^ " ufang auf den bekannten Bescheid de « Herrn Ober -Präsiderten , wonach
.

»«« § • 8 des Freizügigkeit « Gesetzes von 1867 ein Unterschiedim « Urgeraufnshmegeld nicht mehr g . mocht werden solle , bei unserer Gemeinde¬
behörde zur « urgeranvahme gemeldet . Diese wies aber das Gesuch unter
Bezug auf bte noch gütige nassauische Gemeindeordnung , wonach Fremde bei
threr Annahme MS Bürger mehr zu zahlen haben al « Söhne von Bürgern ,zurück . Auf die hiergegen bei dem S -rrn Ober . Präsidenten erhobene Brschwerde
y * ” un _ ul der vorläufige Bescheid eingetroffen , falls die
Herren Gesachsteüer Jnter <ffe hätten , bald Gemeindebürger zu werden , eiiist -
wrtlen daS verlangte Höhere Äufnahmegeld zu bezahlen , indem die Sache erst
ra

°
. r,Jll !ma llem ® et ! n Minister des Innern zu Berlin zur difiuilivrn

Entscheibung vorgelegt und falls die Bersü . ung aufrecht erhalten werde ,ihnen das Zuvtelbezah -ie zurücki -rseht werden solle . Es sollen nämrich viele
Gemeindebehörden gegen diese Neuerung riclamirt haben , und da die Sacheda zwei Seiten hat , wo noch Gemeindenutzungen an die Büreer
alllahrltch vertheiit werden , so ist eine nochmalige Erwägung bei den höchsten
Staatsbehörden gewiß am Plötze .

Krttttz . Thestex . Eo « eerte .* ( Merkel ' sche Kunstausstellung . ) Wir freuen uns , den hiesigen
Kunstfreunden dte Mitthetlung machen zu können , daß die Makart ' schen8 5,tlS, *?a,8 «» ä be : . Des Meeres und der Erde Gaben "

, welche so außer -
° ' ° ' ^ " chen Beifall gesunden haben , noch 6t « zum Sonntag Abend aus -
gejxeut Dicwen .

Für Diejenigen , deren Beruf anhaltende « Sprechen erfordert, teil
» vvvuumi , wcuuci, , echter , yreoiger , raum « was storenoer , m» »
Schnupfen , andauernde Heiserkeit oder die Nachweheu irgend eines HA IW pH
$#th #nÄ STT?ntt Rrtnn * hane ^ an tMAÜf #.11» iw SnrflJ (

bebauten Boden . Die italienische Regierung hat bereits die nötbiae » « ? '
gethan , um die « » «grabungen in großartigstem Maßstab - » otwrX, ? ? _ __ _
mttb in ihren Bemühunzen von der Mansredonffchen « ücaerfd &aft X
zuständigen Erzbischof bereitwillig unterstützt . Das heutige
( oon dem Sohne Friedrichs H . gegründet ) ist zum Theil »Üf d-m Ä '
Sipontum erbaut worden , ohne daß Jemand ahnte , welche Snnftta ’’
Boden dort birgt . Jetzt werden täglich neue Entdeckungen gemacki
« ' hort unter Anderem auch ein Denkmal , das die sipontinische » «» „ .Ädem Feldherrn Pomp -jus errichtete , nachdem er die Seeräuber fcrfiMi 7 B ttitb b*erD

^ V,pOr.nttnlfl ? !
.

SR‘*n ’ tn bab ' n sich gefunden . Die größte Ausbeute aus t
indessen die antike Todtenstadt mit ihrem unermeßlichen Gräbermeer

‘ “

Ib Fo ae tiatitr ffrhh . hTn mV *Vx P * , w lonoern oet <ntt ® arentte nur ur biejenigen Flacons , welche feine Unter,qri,l m
7-5 »!? ul , .

beb ' n . D .e Häus . r liegen etwa 20 Fuß unter dem farbigem Drucke traaeu ® L . ;
- - -

® ® b d ' ^ ag der L. Schelleuberg ' schen Hof -Buchdrnckerei
'

ulWieSbadeu . - Für die H^ Sgabe veraniwortlichlLout « Scheüenberg in Wi -Sbad̂ ÖUOm*'

lSisr - etz i Beilage »)

leiden «. Mau bringt dagegen wohl alle möglichen Medicamenie in gtm
von Pasteten , Syrupen , Tifanen rc . zur Anwendung , welche inbefi, mi
Jedermann weiß , in den meisten Fällen da « liebet keineswegs hinim
seinen langsamen und naturgemäßen Verlauf zu nehmen . Nur bet Thm
vermag eine schnelle , um nicht zu sagen augenblickliche Erleichterung ,n ««;
schaffen , und dies Resultat tritt schon bei Gebrauch von 4 —6 Guyoi ' W
Theerkapseln per Mahlzeit ein .

Da der Flacon 60 Kapseln enthält , so stellt sich die ganze Cur auf «W
höher al « einige Pfennige per Tag , und es ist eine Thaisache , baß m
10 Personen , welche einen Versuch mit diesem Heilmittel gemacht baöti,
9 daran für immer festhalten .

- Die Guyot ' scheu Theerkapseln haben in Folge ihre « großen Erftlzil mn .
' vielfache Nachahmungen hervorgernfeu und übernimmt Herr Gnysi e® Offerten mit

Garantie nnr für diejenigen Flacons , welche seine Unterschrift in bw *- -
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1877Donnerstag de « 13 . Deeember

Bekanntmachung

tbtti , wie

I . V . : Richter .

411 E - amstag den 15 . Decrmber Vormit
ST Ä,bauam *. Zimmer No . 29 , einjureichen .
#. )

R . Schuinaun .
Gonnod .
Chopin .

Brassin .
Liszt .

Rossini .

Bottesinl .

Rossini .

n.) fc
l dieft
itlt tat
16t» gftti?

von tjt«
einen lijt
mit tait
im etnli
I »efinitei
n meine«,
- Spanien
»en Tried
gen snfe
im lernt
iet Sch!«
hniicheMl
t wie» ii
n LeiW
: Dailitll

Geschäfts - Empfehlung .

Einem verehrlichen Publikum , sowie meinen geehrten Kunden zur

Nachricht , daß sich mein Laden nebst Wohnung HLfnergasse 4

befindet .
Zugleich empfehle mein Lager in Zöpfen , ChignonS , Locken ,

Parfümerien rc . , sowie im Anfertigen sämmtlicher neuesten Haar¬

arbeiten . j . Zamponi , Friseur . 15935

ug ;tt t»e>

tyvi
' W

luijot e®
t in dm

« ,, » aa - e « 14 . Deeember d . Js . , Bormittags

- Ukr und Nachmittags 2 Uhr anfaugeud , wolle «

Gebendes verstorbene « Rentners Leo Leo « i

drfie « Nachlatz gehörige « Mobilie « , als :

Eine Talo « gar « itur , bestehend in einem Sopha , zwei

nsß 'N und 6 kleinen Sesseln mit Gobbelinbezug und reich

schnitzten Mahagoni - Lehnen ; ein Mahagoni - Silberschrank , ein

Magoni -Trumeaux mit weißer Marmorplatte , ei » großer ,

dnPldktrr Spiegel mit Schnitzerei , ein geschnitzter , ovaler

Mahagoni -Tisch mit Marmorplatte , ein Mahagni - Spicltisch ,

2 ndse Tischchen mit Perlenstickerei , 2 Paar schwere , grüne

WvorhSnge , 1 Paar weiße , gestickte Vorhänge , 1 Salon -

M in Gold - Bronce , 2 große Smyrna - Teppiche ;
eine Speiseeinrichtuug , bestehend in einem Mahagoni -

Buffet mit weißer Marmorplatte , 1 großen Ausziehtisch und

8 Mahagoni . Stüblen ;

grüne und rothe Plüschsopha ' s , S - ssel, Tabourets ,
ovale, dergoldeie Spiegel mi ' Trumeaux . 1 Spieltisch , 1 Schreib -

W , 1 antikes Zeitungsgestell und 2 antike , hohe Stühle in

Eichenholz, mit Stickerei , 1 gepolsterter Schlafsessel in engli¬
schemLeder; 1 Klapptisch ;

1 « assenschrank ; türkische Teppiche und Boe »

hinge , nußbaumene Bettstellen mit Sprungrahmen , Roß -

haaimatratzin , Kiffen , Plumeaux ; Waschkommoden mit Mar -

wiplatten , Nachttische , 1 Brandkiste , 1 Küchenschrank , 1 blaue

AMvice , Glaswaaren , kupfernes Geschirr , Oelgemälde

Sitii «
ft Hattet
ind tiiro

7 . Abendlied .........
8 . a ) Mignon

b ) Alme - mol i
Desiree Artot .

9 . a ) Nocturne ...........
b ) Ungarische Baphsodle

L . Brassin .
10 . Aria „ Largo al factotum “

, Barbier . . .
Mariano Padllla ;

11 . Duo Conoertante .........
H . Wlenlawskl , G . Bottesinl .

12 . Duo „ Italiener in Algier
“ .......

Desiree Artot , Mariano Padllla .
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Bekanntmachung .

nwith hiermit zur Kenntniß der Publikums gebracht , daß bei

Si auf Zurückstellung oder Befreiung vom Militärdienste ,

« tim Ersatz - wie beim Ober - Ersatzgeschäft , die Unterstützung

durch ärztliche Atteste zwar gestartet ist , daß letztere aber

1 loihwendig find , auch keine Vorschrift besteht , wie und von

« die Mste auszustellen find .

Üadtn den 6 . Deeember 1877 .

«awl -Vorfitzende der Ersatz -Commission und Polizei - Director .
1 v Strauß .

und Kupferstiche rc . rc . ,
in Htm Hause Grünweg No . 4 dahier gege «

Nmzahluug versteigern lasse « .

DieGegenstände können am 13 . Deeember Nachmittags
do« 2- 5 Uhr angesehen werden .

Wett , den 8 . Deeember 1877 . I . A . :
IW KauS , Bürgerm . - Secret . - Asfistent .

PROGRAMM .
I . Avtheitung .

1 . Ouvertüre zu „Die Hochzeit des Figaro
*

2 . Kreutzer - Sonate ........
L . Brassin , H . Wlenlawskl .

3 . Arie „Verdi Prati “ ........
Desiree Artot .

4 . Fantasie Puritaner .......
G . Bottesinl .

5 . Arie aus „ Der Maskenball “ .....
Mariano Padllla .

6 . Faust - Fantasie .........
Henri Wlenlawskl .

II . AdtsteUunz .

Submission .
Ae bei der Unterhaltung des städtischen Geschirrs pro 1878 — 79

• Citüttal verkommenden Schmiede - resp . Schlofferarbeiten sollen
r, nijti « Gütlicher Submission vergeben werden .
ine! . Grien find bis zum Submisfionstermine Samstag den
r i« z«m I». Dtcember cr. Vormittag « IO1/ « Uhr auf dem Stadbauamte ,

Wur No. 29 , einzureichen . Die betr . Bedingungen liegen im

der rh»- No. 28 während der Bureaustunden zur Einficht offen .
Wiesbaden, den 7 . Deeember 1877 . Der Stadtbaumeister .

igen K^ jj
■̂ men. a
ft uni hi
Jlnnfwö
d-M antifa

Ä

te »ersitz
« et.

c « L* Submission .

icht HM t5 ^ tische Taglohn , und Bccordlohn - Fuhrwerk pro 1878 — 79

a erfüll « )«ben
°rtQl *0tl ’m ^ ese bei öffentlichen Submission vergeben

E betr . Aufschrift sind versiegelt bis zum Submisfions .
S äamM den 15 . Decrmber Vormittags 11 Uhr auf dem

. . Motart
. . Beethooven .

. . Bändel .

. . Bottesinl .

. . Verdi .

. . Wlenlawskl .

Es findet nur dies eine Ullmann - Concert statt .

Eintrittspreise : I . reservirter Platz 4 Hk . , II . reser -

virter Platz 3 Hk . , nichtreservirter Platz — soweit Raum

vorhanden — 2 Hk . , Gallerie 1 Mk . 50 Pfg .

Billetverkauf auf der städtischen Cur - Casse und an

der Abendcasse .
Städtische Cur - Direction : F . Hey

’ l .

Die Bedingungen liegen im Zimmer No . 28 während der Bureau¬

stunden zur Einsicht offen . Der Stadtbaumeister .
Wiesbaden , den 4 . Deeember 1877 . I . V . : Richter .

Submission .

Die Lieferung und Anfuhr des Bedarfes an Sand und Kies zu

Pflasterungen , Bekiesungen rc . pro 1878 — 79 I . Quartal soll im

Wege der äffentlichen Submission vergeben werden . Offerten mit

entsprechender Aufschrift find verfiegelt bis zum Submissionstermin
Samstag den 15 . December er . Vormittags ll1/ » Uhr auf dem

Stadtbauamt , Zimmer Nr . 20 , einzureichen .

Die betr . Bedingungen liegen im Zimmer Nr . 29 während der

Bureaustunden zur Einficht offen . Der Stadtbaumeister .

Wiesbaden , den 6 . December 1877 . I . V . : Richter .

Cwrhaus su Wiesbaden «

Donnerstag heu 13 . December Abends 7 Ahr :

Extra - Concert derstädt . Cur - Direction .

( Ullmann - Concert . )
Mit wirken de : Signora DeslrSe Artot , Signor
M . Padllla , Herr Louis Brassin aus Brüssel ( Piano ) ,
Herr H . Wlenlawskl aus Brüssel ( Violine ) , Herr

G . Bottesinl ( Contre - Bass ) und das städtische

Cur - Orchester (Herr Capeilmeister Louis Lüstner ) .

Pianoforte - Begleitung : Herr 0 . Boaoni .



Wiesbadener Lagblau .

Carhaus zu Wiesbaden .

Zur «feier des Geburtstages Ludwig van Leethoven
'

s

Freitag den 14 . December Abends 8 Uhr :

36 . Symphonie - Loncert Des stäöt . Lurorchesters
( 600 . Concert im Abonnement )

unter Leitung des Capeilmeisters Herrn Louis Lüstner .

PROGRAMM .
1) Ouvertüre zu „ Coriolan “ .......... 1
2 ) Entr ’aote aus der Musik zu Göthe ’s „Egmont

“ . . I
3 ) Zum ersten Male : Andante cantabile aus dem \ Beethoven .

Trio op . 97 , für Orchester bearbeitet von Fr . Liszt 1
4 ) Symphonie (No . 3 ) eroica .........

'

Numerlrter Platz : 1 Mark .
Abonnements - und Curtaxkarten sind bei dem Besuche der Sym -

phonie - Concerte ohne Ausnahme vorzuzeigen .

Kinder unter 14 Jahren Hobe» keinen Zutritt .
Bel Beginn des Cencerles werden die Eingangsthüren des grossen Saales

geschlossen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern geöffnet
Städtische Cur -Direction : F . H e y

’ 1.

M ein - Versteigerung .

Kommende « Freitag de « 14 . December , Vormit¬

tags 10 Uhr « « fangend , werden im

g fluctionslofiafe 6 Friedrichstraße 6

150 Flasche « 1857t Rüdesheimer
gege « gleich baare Zahlung öffentlich versteigert .
Für Reinheit des Wetne » wird vom Eigenthümer
garanttrt . Der Auktionator r

386 Ferd . Müller .

Von Jetzt an

Weihnachts - Ausverkauf

bei

16091

zu herabgesetzten Preisen

Clara Steffens ,
31 Langgasse 31 .

Weihuachts Ausverkauf .

Von jetzt big Weihnachten werden sämmtliche Wollen - vnd
Vaumwoll - Waare « , sowie eine große Partie Corfetten
zu bedeutend herabgesetzten Preisen ve - kaust .
15934 tlesehwlater Mehren . Goldsasse 12 .

Schlafröcke . Schlafröcke
am elegantesten und billigste «

bei

Gebr . Elias
,

Wiesbaden ,

. Langgasse 8b ,
im früheren Geschäftslocale des Herrn Max L .anker

aus Cüln . 16103

A » - u . Verkauf von getragenem Schuhwerk Michels berg 7 .

V

Bs

Glihasl 06ii

15580; V

Pit

Ädolp

Salz - Niederlage

1 Heu per Cenrner 2 Ml . zu haben Fnedrichilraße 30 .

B

B

empfiehlt
6371

Tafelsalz

Adolph Schrai

Rheinstraße 7 .

zur

Kein fl

50 W Iöu

jei rbeaterw .
"
Llö

Wer während der letzten acht Tage meines
Hierseins von IO Mark an bei mir kauft ,
kommt gratis

P Maria Ai

L
_ R

fW
hk Asten V
EJbt fim

Photographien .

Um den Zeiten Rechnung zu tragen , 6a6e i

Zu WethnachtSgefcbf
eignen sich die Cöl « er Dombau - Loofe
13 . Januar 1878 ) , mit denen man im günstigsten Falle M . W *"

gewinnt . Solche sind , soweit der kleine Vorrath iN

Schulgaffe l im Lade « rechts , u baden .__ j

Eine gebrauchte , noch gut erhalt -ne Bettstelle zu kaustnjs

Näheres in der Erwd ->ion d . Bl . __ - J

»Mfliaße 2
gn .

V ^ chläst

* Ttalll

ft | Größere Photographien im selben Verhältnis ih
~ gegen frühere Preise .

» A » Aufnahme « von Erwachsenen täglich 11

I A . G bei jeder Witter « « g .
** to Kinber - Aufnahmen nur bei Hellem Wetter .

f feinen , französischen

l Liqueur ! ! ! !
V als Weihnachtsgeschenk . IMA

Nur noch acht Tage !

$ machemein

® unb ilmgk
taiittm Re

ft, nie es m

It (iOBCUttt

Whg emp
im, Stell !

llicheiHa «
ttl Keilen .

M , Chi ,
i ; macheuud

fieMask
NB. Sie Z

: Bazar Parisien
,

i 42 TDiöermfraße 42 .

f ( Kaiserbad . )

entschloffen , meine Preise für Photographie »
deutend heruuter zu fetze « unb (fe fc gaumt

fortan — bei felber vorzüglicher Aussühn , Bitte ge
— das Dutzend Visitenkart en - Photogttß
von 8 Mark a « u . s . w .

en gros .

Kochsalz < 6 Vichsal tep
( in Säcken ä 50 und 100 Kilo ), .

Hof - Photograph Carl Borntneg ! s
14550 TaunnSstroße — an der TrinM . MlchuMt

Leihisi
•i Sittotn u

M
__

E

Pmai



Expedition r Langgafse Ko . 21 .

A . Gonsehior , Breslau .14845

S ?
6
Wchaffortirtes Mustkalten - Lager und

Post .

Renteugafse No . 4 , Mainz 5666wohnt Neugafse 22 , Hiuterbaus

Aepfel & Birnen , S& Sfa PtffiKS
16 (120

meii $
Mift, W

en .

Heid
raphie »
UI>d litftlt
uefü ^
otogkch

Chignon - Fabrik ,

Goldgasse No . 21

zunächst der Langgaffe ( Muckerhötzle ).

W »i

SM »

eiter .

I E . Wagner , Langaaffe 9 , zunächst der Post .
9

Privat - EmbindungS - Austalt .

aaoilL ®llm<# i;ben Standes finden freundliche Aufnahme ( strengste
fSiÄWn ) hei Frau S . Cnllmann ,

___ Welschnonnengosse No . 17 in Mainz .

, f « i(6K! » me , 1d ) öne Harzer « anart

, ) 5,|] werden abgeaeden . Mhe >eS Kxvedi ' ion . _____

iti noch k 24 ' st em massives Schaukelpferd billig zu
■Sl 16073

Plano - Magazin
(Verkauf & Miethe ) .

Adolph AbteT , Taunusstrasse 29 .

Feinsten ledielnal - Leberlhran16120
zum Einnehmer ! empfiehlt die Material - und Farbwaaren -

yandlung von Ed . Weygandt , Kirchgoffe 8 .

Friedrich Weimer ,

6 ßraöen (trci |je 6 .

empfiehlt fein Auctions - Geschäft dem verehelichen Publikum

zum Abhalten von Versteigerungen und Taxationen
unter strengster Diskretion bei reelle « und

billige « Bedingungen . 320

Kein teoerfiauf ! Rein Schwindel !

Zlein TUanöerfager !

M mche meine geehrten Kunden , sowie die Damen von WieS -

mb Umgegend darauf aufmerksam , daß ich mein Geschäft
Mlden Reellität und prompten Bedienung fortführen
h , mit es meinen geehrten Kunden auch bekannt ist , und ich
dn Cstttmrenz die Spitze bieten kann .

[li!* N empfehle ich mein großer Lager in Zöpfe « , ChignonS ,
teMm,Stelllvcken und Frisettchen , sowie Anfertigung
hÄchtl Haararbeiten und Haarflechtereien zu den
Mtn Preisen .

M , Chkgnons , Locke « werden auch für Bälle der -
hi ; Bocheauch ausm - rksum auf die Theaterperrücken zum Ver -

dipD Maskenbälle , sowie sümmüiche Toiletteri - Gegenstände .

[ NB, Sie Zöpfe , selbst die billigsten , sind nur aus gutem
Kchßoor me j -de B -imischung , gut und dauerhaft gearbeitet ,
w ichSawntte leiste .

Me genau auf die Firma zu achte « !

M Marie Fetri , Goldgasse 21 .

Maronen »

schöne , dicke Frucht , per Pfund 30 Pfg . , bei
15773 Ed - Weygandt , Kirchgasse 8 .

Damenkleider unv PaletotS weroen vtlltg angesertigt

sowie getragene Mäntel neu modernistrt bei

11899 Ph . Diefenbach , Grabenstraße 14 , 1 St . h .

Leihinstitut, Ptanoforte - Lager
« Strtaufen und Vermiethen .

^ PrivasiEntbinbulissS - Anstalt
f1 ®ari ® Antsch befindet sich

Alleinige Niederlage
der

K Wiener Haarzopf - und

nußbaumnoliite , als : Sekretärs , Bücher -

schränke , Buffet ? , Waschkommode , franzdfische
Bettstellen , Nähtische , Ausziehtische , Kommoden , Nachttische rc . unter

Garantie zu verkaufen bei Ant . Müller , Walramstraße 31 ,
nahe der Smserstraße . 15988

Mfl des Znschauerraums im .KöntgC
Theater dahier 6700

150 % . käuflich in den fämmtlichen hiesigen Buchhandlungen
) A ^ terwachtmeister Lenz im Theateraebäude .

Vtkwrnraben 1 find Harzer « anarten Vögel zu vert . 6980

Zwei gute Hühnerhunde und Jagdstiesel za veck , Lehrst ! . 1

^ kaufinH? ft,, ^Elafsopha mtt Matratze , 1 Chatolong und

J dkfsel zu verkaufen oder zu verm . Larggaffe4O . 16028

ze 30 . ^ >!î kpfel zu V' ikaute -I shklvnrupe 14
11,11̂ taüvitnger abzugeben Blechstraße 35 , Hth . 15980

gj Avis für Schuhmacher .

Maschinensteppereien werden angenommen ,
»- gW einaesidt H °leNenstraße 16 im tzinterbous . 16088

k ?n? " Me , schone Harzer Kanarienvögel , auch' ' - ■ ~ ' ■
16015

vnd Makler H . Deininger
wohnt Schulgafse 1 (Laden recht ? ) .

M . Eckert , Rohr - & Strohfluhtgechter , .

Gold und Polituri « isten ,

ovale Rahmen , sowie das Einrahmen von Bildern rc . em¬

pfiehlt billigst
13673 P . Hahn , Papier - Handlung , Langgaffe 5 ,

Fr . Lochbann , Spengler ,
31 Metzgergaffe 31 ,

empfiehlt alle in sein Geschäft einschlagende Gegenstände zu billigsten
und festen Preisen bei größter Haltbarkeit .

Glocke « , Dochte , Lampengläser , letztere zu 10 Pfg .
in allen Größen .

Reparaturen werden täglich besorgt , die Gegenstände auf
Wunsch abgeholt und an demselben Tage zurückgebracht .

Auf sämwtlichen Gegenständen find die festen Preise deutlich in

Zahlen vermerkt . 14544

Norwegisches Süsswasser - Blockeis
stets zu haben bei
15598

________________
H . Wenn . Echnditor , Sviegeloasse 4 .

Havanna - Cigarren ,
sehr feine , ä Mille 60 , 75 , 90 bis 200 Mk .

Vnsortirte Havanna ä Mille 54 Mk .
Aeehte Cuba - Cigarren in Original - Bast - Packeten zu

250 Stück ä Mille 60 Mk .
Manilla - Cigarren ä Mille 60 Mk .
Havanna - Ansschnss - Cigarren (Original - Kisten 500

Stück ) ä M .lle 39 Mk .
Aroma , Geschmack und Brand vorzüglich .

500 Stück sende franco .



WieSbadea - G LasSkM !

Synagogen Gesangverein .

Heute Donnerstag Abend ? 8 /̂4 Uhr : Probe . __________ H

Fe

Webergasse 18 .15552

Lei

V

E . E . Specht & (115380

Hochachiungsvollzu lassen .

15933

272

15841

rx-ML ^ i

läge von

16024

«

Geb !

Ti

Jacob Hauch ,
Wiesbaden , Geisbergstratze 16a .

Carl Schuhe ,

Kirchgasse L «

Bin 1
Mit kllpi
Friedrich

Weihnachts - Saison
Damen - Mäntel - Kabrik .

Alle noch vorräthigen Mäntel zu Einkaufspreis
zur schnellen Räumung des Lagers .

Cäcilie van Thenen

Feine Harzer Kanarienvögel
Ä ” ” " 4 *

8 « w 13 , « . . . 2 etlcfitn .

von !

und !

ver

fKL . brauner Damast , preiSwM
VMll ' övppu , kaufen Geisbergstraße 1.

Verein für Nassauische Aitcrthumskunde
und Geschichtsforschung .

Donnerstag den 13 . December Abend - 7 Uhr
im Museumssaaler

Vortrag des Herrn Demmin t

1 ) Kniffe , Pfiffe und Versteigerungen im holländischen Kunsthandel .

2 ) D - r Teufel « Spielbank , retrospective Phantasie . __________ £ 03

Schön und elegant gearbeitete

hhtdrrherde
empfiehlt in großer Auswahl

15820 E . Kalkbrene «

Cronthaler

Apoilims * GrunneN
)

Krug - und Naschenfüllung , stets vorräthig in btt Hauptnieder -

Als nützliche und praktische

Weihnachts - Geschenke
empfehle eine sehr große Auswahl der prachtvollsten und

besten

Nähmaschinen .

• s,ö ’ * Ä
-

ÄSr
' "

Fr . Becker , Mechaniker ,

15957 Marktstratze 88 .

Wollene Tücher
,

Kaprrtzen , Baschliks , Kesgn
Unterröcke , Unterhosen u . Jack
sowie Kinderkleidchen , Jäckche « »,

empfiehlt in großer Auswahl ziN«

äußerst biüigsten Preisen

Empfehle meinen geehrten Kunden eine große HuHii

Kragen und Manschetten , LavaO

Glac ^ - Handschnhe von der beste « m !

Schürzen in jeder Art , feine Strickwolle «-!

leinene Taschentücher . Eine Parthie Kasci
wird zu bedeutend herabgesetzten Preisen abgegeben .

Ohr « Maurer
11 LanggasseU

M

B «
Hi
Bf
Dt
St
Ak
Mi
Sc
AI
Pt
Ci
CI
S ]
s <

B

lii

Bazar oriental
alte Lotonnade l .

Von jetzt bis Weihnachten

Ausverkauf
zn bedeutend herabgesetzten Preisen .

Hotel Vogel .

Bon heute an ein vorzügliches Bier der

IViedermendiger Brauerei .

Geschäfts - Veränderung .

Meinen werthen Kunden , sowie einem geehrten Publikum
die eraebene Anzeige , daß ich mit dem Heutigen mein Geschäft
von Marktplatz 9 nach UM ^ Webergaste No . 40

in das früher Schlaffer Enders '
sche Lokal verlegt habe und

bitte mir das bisher geschenkte Vertrauen auch dorthin folgen

lleinr . HicMmann ,

waagensabrikant und 8chlossermeister ,

16044 40 Webergaste 40 .

Gleichzeitig empfehle eine große Auswahl meiner eigenen

Fabrikate in Waagen für jedes Geschäft und äußerst em -

pfehlenSwerth zu paffenden WeihnachtS - Geschenken . D . O .



H . W . Erkel .

Webergasse 4
Webergasse 4 .

verkauf zurückgesetzt .

J .
M . Baum

11009
Bin eiserner Kochherd mittlerer Grütze ( neueste Constructwn )

mit kupfernem Schiff ist sofort und preiswerth zu verkaufen . Näheres

Friedrichstr . 27 , I . Stiege rechts . - - - - -

Spitzen und Spitz en -

Gegenstände .

53 amerik7nifche Glanz - , F - i « - und

14983 I in empfehlende Erinnerung .

Fertige Wäsche

jeder Art .

Glatte Deinen .

Gebilde und Damaste .

Taschentücher
in

Leinen und Batist

etc .

und

Wäsche - Fabrik ,

Wiesbaden ,

Weisse Stickereien

jeder Art .

Expedition r Sanaaafie No . L7 . __ —

Programme »
Plakate ,

Eintrittskarten
® fertigt die

,

X Scheltenberg
' ^ ° Hos - Buchdruckerci , Wiesbaden ,

Langgasse 27 . «
 _ . ..

Damenhemden
von Madapolmn , schwerem

und Leinen zu ermässigten Preisen für den H eihnachts

Brochirte und gestickte
Gardinen .

Glatte und gemusterte
Baumwollstoffe

jeder Art .

Hemden - Ein sätze .

Kragen
und

Manschetten etc .

Unterröcke ,

Corsetten . 16987

15933

MrWraße No . 17 . Grosser
“
Weihnachts - Ausverkauf . Nlarklstroße No . 17 . |

Reisekoffer ,
Handkoffer ,
Reisetaschen ,
Damentaschen ,
Strohkörbe ,
Necessaires ,
Musikmappen ,
Schreibmappen ,
Albums ,
Portemonnaies ,
Cigarrenetnis ,
Cigarrenspitzen ,
Spazierstöcke ,
Schulranzen von 1 Mk .

50 Pf . an ,
Brocken ,

— — - 15642

J . Kornes ,

empfielt sein reichassortirtes Lager zu

Weihnachts - Geschenken
zu

auffallend billigen Preisen .

17 Marktstrasse 17 .

Ohrringe ,
Medaillons ,
Armbänder ,
Uhrketten , 1

Manschettenknbpfe ,

Fächer ,
Aufsteckkämme ,

Frisirkämme ,
Zahnbürsten ,

Nagelbürsten ,
Tintenfässer ,

Uhrgestelle .

Feuerzeuge ,

Muffträger und noch

viele andere m dieses r ach

einschlagende Artikel . |

JITarfttftraße 3io . 17 . Grosser Weihnachts - Ausverkauf
^

NlmWroße No . 17 .

■ »fi . rnBrnftC 910 . 11a , drinat



50
50

Ei «

* Papeterie Leon
Eck - » er Mühlgasse 1

(gegenüber der WilhelmS - Heilanstalt ) .
Dieselbe empfiehlt in bekannten Qualitäten :

Bogen ) zweifarbig , ä 2,25 Mk .
Endel . I (in Firniß - Farben ) .

60 Bogen Billet - Papier . . . . inclusive Namen 50 Pfg .

60 , Brief - „ extra fein . I 80 I
Name « , Ätotun , Wappen gratis .

Xu Weihnacht » - Geschenken :

- , Fantasie • Papier (Haute Nouveaute ) .

Brief - Mappen (Portefeuille ) . 321
Visiten - Karten , echter Carton , Bristol , garantirt , per 100 Stück Mk . 1,20 und Mk . 1,50 . T7

neues Citronat ,
Anis , Citronen etc . 15774

15441

Papier Bepp ,
per Etuis 50 Bogen , 50 Couverts mit

Monogramm 3 Mk .

Zwei schöne Kommode « , 2 Kleiderschrönke und 1 Consolchen
billig zu verkaufen Wellriystraße 14 . 15943

31
• tlnü « en - und gebrauchte Möbet zu

verkaufen . Näheres im Hintervaus links .

Ammonium ,
Potasche ,
Bosenwasser ,
fst . gern . Melis ,

50 Bogen und 50 Enveloppes
achtes cream Lead ,

Monogramme in Gold und Silber ,
3 Mk .

Aufgabe eines Galanterie , und Wolleutvaaren
. . Geschäftes wirb von heute an zu und unter GinkaufsvreU «in dem Laden - es Herrn Kerberich , Bahnhofstraße 8 , ausverkauft ^ z

verschiedener Größe , welche sich zum Versnden und Autbewahren
von Gegenständen eignen , empfebie ä 30 Pfg . und höher .
16041 Wilhelm Sulzer . Marktstrahe 34 ( im „ Einhorn " ) .

wachsame , englische , achte Dogge -
HttMUt » ist preiswürdig zu verkaufen . Nah . Exped . 15930

Nach Vorschrift des Universitäts -Professors Br . Har .
less , Geheim . Hofrath in Bonn , gefertigte

StoffmercäTdje 4fru |Mtonßoiti
^ 0 wahren devährt , vorräthig in versiegelten Packeten

V ff ^ 7ln 7W^es ^ “ <le “ bei Ferd - AIkbx , C . Baeppler ,
GeorU Bücher jun ., A . Grain ,Fr ’ . Jfone EutU , Äug Engel , H . J . Viehoever , J . Gott¬

schalk,H Hanetein , W . Jung , J . C . Keiper , A . H .
LIlnTk̂ ilMann > Dro ^ Conditor
Z FMiUddorf , F . A Müller , W . Müller , Ph . Nagel ,Ph Reuscher , ChrRitzd Wwe , Conditor O . Rüder
Amtsapotheker C . Schellenberg , Hof - Lieferant A . Schirg ,
M 8dltÄ Fr

> 8Ttra8.buTr > H " WM , H ‘ Wenz , FrL
Marg . Wolff und Louis Engel . 240 »

neue Boslnen ,
„ Corinthen ,
, , Mandeln ,All - in das Tapezierfach einschlaqende Arbeiten

Werden geschmackvoll , solid und billigst ausgeführt .

Friedrich Kohr , Tapezirer ,
Geisbergstratze 1 . Geisbergstratze 1 .

Cervelatwurst W
( prima Qualität ) fortwährend zu haben bei

11096
_______

li * Lendie , Michelsberg 3 .

ju verk^ufen
^ lin verschiedenen Farben ) öiflti

13998 L Berghof , Tapezirer , Friedrichstraße 28 .

empfiehlt Ed . Weygandl . Kirchgasse 8 .

Uür Gärtner
empfehle ich mein Lager in 10 '

, 12 ' und 16 '
Bretter « ;

für Meconvmen
billige Diel - zum Zubecken der Dlmgzruben .
1543 « C . F . Baumann , Holzhandluug , Adolvbsallee ,

Pfand leih - Anstalt Kaiser
,

3 Michelsberg S ,
leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Möbel und alle Werthgeoen -
stünde zu billigen Zinsen . Beträge von 100 Mark bis 3000 Mark
Werden extra vereinbart .______________ 11610
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Beachtung . , ,
2 ) Die Eroberung Wiesbadens tm Jahre 1282

durch die Eppensteiner von O . Schupp (Wiesbaden , Riedner ) .

Eine recht anmuthende Erzählung aus der alten Zeit . Graf Adolph von

Nassau ist an das Hoflager Kaiser Rudolphs trotz Warnung seines ge¬

treuen Hüters der Sonnenberger Veste abgegangen und diesen Umstand

haben die stets feindselig gesinnten Eppsteiner Burggrafen und Conforten

benutzt , um die Veste zu zerstören und Wiesbaden , wohin Jmagina von

Idstein aus sich hingezogen hatte , zu erobern . Die gänzliche Zerstörung
k . .. wmvh » nur hnrrfi hi <> verkönlicke Intervention des ras cd berbei »

XXIX .

1 ) Geschichte der Stadt Wiesbaden von Fr . Otto

(Wiesbaden , I . R i e d n e r ) . Bei der früheren einfachen Erwähnung des

Buches versprachen wir , demselben noch eine nähere Besprechung zu

widmen . Wir wollen letztere hiermit nachholen . Wer die alten Beschrei¬

bungen Wiesbadens , namentlich Schenck
' s , und die vereinzelten Dar¬

stellungen eines Becker , v . Cohausen , Schalk u . A . mit einigem Interesse

gelesen und verfolgt hat , wird gewiß stets den Wunsch gehegt haben , das

Gesammtmaterial in zusammenhängender Form und entsprechender An¬

ordnung endlich einmal aufgestellt zu sehen . Diesem Wunsche hat der

obengenannte Verfasser in sehr verdienstlicher Weise entsprochen . Er hat

zunächst die Geschichte und Beschreibung des Wiesbaden der römischen

und fränkischen Zeit , soweit die Quellen reichen und die Funde Rück¬

schlüsse möglich oder sicher machen , gegeben , dann die Stadt des Mittel¬

alters bezüglich ihrer Lage , Gebäude , Bewohner , Verwaltung und Ge¬

schichte , und im 3 . Theile ihren Ausbau bis zur Gegenwart geschildert .

Ueberall ist der Verfasser mit größter Sorgfalt zu Werke gegangen ; er

hat die Quelle » genau geprüft , das Wesentlichere und Bedeutendere von

Unwefentlichem und Fraglichem gefchieden und fo ein exaktes Bild des

Ganzen entworfen , dem Buche historischen Werth verliehen . Wenn Etwas

zurücktritt , so ist es die innere Geschichte der Stadt ; diese hätten wir

gerne , und wenn selbst in unverhältnißmäßiger Erweiterung Anderem

gegenüber , umständlicher gegeben gesehen ; wenn auch nicht Alles in

Schenck glaubwürdig und brauchbar ist , so hätte doch gerade dieser alte

Topograph eine recht reiche Ausbeute liefern können , die gewiß auch alle

Leser mit besonderer Befriedigung entgegen genommen haben würden .

Von besonderem Werthe ist der dem Buche beigegebeue historische Plan

der Stadt , der uns die römisch -fränkische Ausdehnung , namentlich die

Lage des Castells , den Umsang der Stadt bis 1691 und die Erweiterung

von da bis 1800 klar legt , dabei aber auch den neuesten Plan zu Grunde

legt . Als das erste vollständige Werk über Wiesbaden verdient es aller

Röderstraße 43 ( vis -a -vis dem Deutschen Haus ) , 2 Stiegen

hoch , ist ein schön möblirtes Zimmer billig zu vermiethen . 13564

MbbltrteS Zimmer ( Parterre ) preiswürdig zu vermiethen . Näheres

Bleickstraße 23 . r
Qto f aut möblirte Zimmer find einzeln oder zusammen sogletch zu

vermiethen Moritzstratze 16 , 2 Treppen hoch . 16689

Eine heizbare Mansarde mit Bett zu beim . Walramstraße 25 . 16019

Für Geschüftslerrle .
15980

Eine kleine Wohnung nebst tl - iner , Heller Werkllätt « aus April preis -

würdig zu vermiethen . Näh . Bleichstraße 35 , Hinterh . , Parterre .

Möblirte Familien - Wohnungen
mit Küche oder Pension ; einzelne Zimmer mit oder ohne Pension

L - berb - rg 1 , So » « e « bergerstratze . 15746

Laden zu vermiethen
in bester Lag - und in der Näh ; des Kurhauses . Näh . Erp . 15915

04 - .dl mit Remisen und Kutscher - Wohnung rc . zu

öiminng vermiethen Grüvweg 4 . 15618

Zwei Arbeiter sinnen Kost und Logis Ne -oftraße 16 , Part . 15253

Ein Herr kann freundliches Logis erhalten ; auf Verlangen auch

Kost . Näheres Expedition . __
) 3701

wird für Mitte dieser Monats eventuell etwas

M UUH später eine möblirte Wohnung , am liebsten

Wtojt in der Nähe der KurgartenS oder des Bahnhofes , ent -

hcknd 6 Zimmer nebst Küche , Keller und Mansarde , in einem

hmMchen Hause . Franco - Offerten beliebe man unter A . Z . . .

in cet Expedition d . Bl . niederzulegen . 14878

Eine Familie von 3 Personen sucht zwischen 1 . Januar und

1, Iptil 1878 eine schöne Wohnung von 5 bis 7 Zimmern , Bel -

W ober Hochparterre , möglichst mit Gartengenuß , in der Nähe

in Cmonlogen gelegen , zu mietden . Offerten mit Angabe deS

W unter Z . 100 nimmt die Exped . d . Bl . entgegen . 16062

Angebote :

Sihnhosstraße 9 , 3 . Et . , ein möbl . Zimmer zu verm . 16097

Dotzheimerstraße 20 , Hinterhaus , Parterre , ein möblirte »

Zimmer zu vermiethen . 14849

Ellenbogengasse 13 ist ein möblirtes Zimmer im 2 . Stoc

zu dermiethen . 15644

Emserstraße 28 find 2 große Zimmer , ebener Erde , sür 60 fl .

per Jahr , sowie im 2 . Stock Zimmer mit Küche , Keller und

Wall für 100 fl . zu vermiethen . 16017

Billa GartenstraHe 4b ,

Zwer Schüler einer hiesigen höheren LeyrvnMr finden in einer an¬

ständigen Familie vom 1 . Januar an gute Pension . Näheres

in der Expedition d . Bl . 15833

§ Wa » ver « « ger » auf dem Gebiete der Literstur .

Wohnungs - Anreigen
(Fortfetzunz au « dem Hauptblatt .)

Gesuche :

InderR » h - d - SParkes uud CurhaufeS , Wohnung
nud Pension . 15367

TtiSberastraße 1 ist eine größere , sowie eine kleinere Wohnung
ms gleich zu vermiethen . 13201

Geisbergstratze 16 find gut möblirte Zimmer billig
zu dermiethen . 15140

Gkiebergsiratze 18 ist ein gut mSbttrtes Zimmer ,

n sowie eine möblirte Mansarde mit Ösen zu vermiethen . 2000
« uisenstraße 35 find 2 gut möblirte Zimmer auf Januar

zu dermiethen . 15691

Richelsberg 32 , gegenüber dem Schulberg , ist ein freundliches

^ iinstraße 19 sind 2 — 3 möbl . Zimmer billig zu verm . 14248 • der Stadt wurde um durch die persönliche Intervention des rasch herbei .

-
nM ^ LeHanstatt resp . Rückkaufs - Geschäft
y

von Wilhelm Münz
auf Gold , Silber , Uhren , Kleidungsstücke und Weißzeug ,*

13 M - Hgergaffe 13 . 10782

- S ^ zahme Dompfaff - « (
"
äüch « ne Bogelorgel ) sind zu

i,t .nMchelrberg 32 bei » «! . » I » « . __ ______________
16055

Wündttchen Zitherunterrieht
„,4 Schule ertheilt A . Walter , Mitglied der Kur - Kc -Pelle

Mclbacherstraße 6l . ----
"

Immobilien , Kapitalien Lc .

# in guter Lage , in welchem der Besitzer nach -

Vllllv weislich eine kleinere , abgeschloffene Wohnung

umsonst bewohnt , ohne Unterhändler zu verkaufen . Zu .

Hinter w . O . 71 an die Expedition d . Bl . erbeten . 14007

ÄrauVlLtze an der Rhein - , Ring - und Dotzheimerstraße
2 ) sind zu verkaufen . Näheres Dotzheimerstraße 21 . 14583

SöiAcker von 150 Ruthen im Distrikt „ Pflaster
" lr Gewann

Nm vilkaufen oder zu verpachten . Näh . Kirchgaffe 18 . 1611 <

U 4 k auf Gold , Silber , Uhren , Weißzeug rc . bei Robert

Mxzv Pieck , Metzgergaffe 21 im Rebenstock . 11515

oq 000 Mark gegen doppelte Sicherungen gesucht . Unter .

Win verbeten . Anmeldungen unter C . G . 25 in der Expedition

31. chugeben .8 ______________________________________________



Wiesbadener Lagblatt
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»rtlich : Louis Schellenberg iu

or « itt

Vf

gerufenen Erzbischofs Wernher von Mainz verhindert . Als ein recht
urkräftiges Bild deutscher Treue ist der Ritter Hud von Sonnenberg ,
der Seneschall der Nassauer Lande , geschildert . Für Wiesbadener hat
die Erzählung besonderes Interesse .

3 ) Die Sagen der Hohenzollern von O . Schwebe !
(Berlin , Liebel '

scher Verlag ) . Nachdem das Hohenzollern
'
sche Fürsten¬

geschlecht für Deutschland eine so hervorragende Bedeutung gewonnen
hat , ist uns auch das Interesse für dessen Sagen näher gerückt . Freilich
sind viele der hier mitgetheilten Sagen so eng mit für uns entfernter
liegenden Specialgeschichte und ebensolcher Localiräten verknüpft , daß sie
uns immerhin etwas anfremden ; einige indeß haben auch allgemeiner
Anziehendes . Die Sprache , in welcher sie gegeben sind , ist eine blühende .
Die Ausstattung des Buches ist in jeder Beziehung splendid zu nennen .

4 ) Das Decemberheft der „ Fundgrube
" des Dr . Rauch

( Bamberg ) bringt wieder eine Fülle von Allgemein -Nutzbarem , außerdem
eine recht drastische Fortsetzung der Warnungstafel gegen Recepten -
schwindel , Weinschmiererei , Bier - und Nahrungsmittel - Verfälschung .
Die Weihnachtszeit erfährt durch Mittheilung von Recepten für die
sogenannten Weihnachtsstollen , weiße Lebkuchen, Nürnberger Marzipan ,
Macaronen , Anislaiblein und Butterblumen eine für die Hausfrauen
gewiß recht erwünschte Berücksichtigung .

5 ) Die Allgemeine Deutsche Crim in al zeitung (Leipzig ,
Wondra ) beginnt in Nr . 18 einen neuen , bündigen Roman außer der

Fortsetzung früher begonnener Erzählungen und neuer Criminalb -richte
aus den bedeutendsten Städten Europa

' s und der neuen Welt . Es liegt
bis jetzt auch Nr . 19 vor . Wir können unsere bereits schon ausgesprochene
Empfehlung nur wiederholt bestätigen .

6 ) A . Hartlebeu
' s „ Chemisch - technische Bibliothek " in

zwanglosen Bänden . Bisher erschienen 31 Bände . (A . Hartle b en ' S
Verlag in Wien . ) Wir wollen nicht versäumen , unsere Leser aus das
oben erwähnte große Unternehmen der rührigen Verlagshandlung
A . Hartleben in Wien speciell aufmerksam zu machen und die Anschaffung
dieser Bibliothek zu empfehlen . A . Hartleben

' s „ Chemisch » technische
Bibliothek bietet schon jetzt in den vorliegenden 31 Bänden eine Fülle
von nützlichen und bemerkenSwerthen Rathschlägen für die Industriellen
vieler Branchen , und es soll sich das Unternehmen nach und nach über
alle chemisch-technischen Gewerbe erstrecken . Welcher Zweig der modernen
Industrien brauchte heute nicht die wirksame Mithülfe der Wissenschaften ,
speciell aber der Chemie — und die Errungenschaften der letzteren in
ihrer Anwendung auf die Gewerbe darzustellen , ist eben die Aufgabe der

„ Chemisch -technischen Bibliothek "
. Zu erwähnen ist noch , daß A . Hart¬

lebeu ' s „ Chemisch - technische Bibliothek "
auf vielen Ausstellungen der

letzten Monate durch große , silberne Medaillen und Auerkcuuungs -
Diplome ausgezeichnet wurde .

7 ) Brockhaus ' Kleines Converfations - Lexikon
(dritte vollständig umgearbeitete Auflage , mit zahlreichen Karten und
Abbildungen ) . Dem ersten Heft dieses sehr empfehlenswerthen Werkes
ist in kürzester Frist das zweite gefolgt . Es steht an Reichhaltigkeit und
zweckmäßiger Ausstattung jenem in keiner Beziehung nach . In etwa
1500 Artikeln wird der Text von Agajus bis Anagogie weiter geführt ,
und als Illustrationen sind beigegeben : 1 Doppelblatt in lithographischem
Farbendruck , die Bodenformation Deutschlands darstellend , und 4 Bilder -
tafeln in Holzschnitt , auf welchen der menschliche Körper in seinen äußeren
Theileu wie in seinen hauptsächlichsten inner » Organen nach anatomischen
Vorlagen zur Anschauung gebracht wird . Die Darbietung einer solchen
Fülle werthvollen Stoffs zu dem geringen Preise von 30 Pfg . für das

Heft ist natürlich nur bei der Aussicht auf weiteste Verbreitung zu er¬
möglichen , diese dürfte dem Werke aber schon jetzt vollkommen gesichert
sein . Die Fortsetzung soll in regelmäßigen kurzen Zwischenräumen er¬
scheinen . Wir können aus eigener Ueberzeugung constatiren , daß die neue
Ausgabe schon sehr viele Freunde gefunden hat .

Der Cronthaler Apollinis -Brunnen hat bet Herrn Jacob R<n>t-

Geisbergstraße 16a hier , ein Hauptlager des hier beliebten Apollon '

Wassers errichtet .

* vdm

0

lÄtvahl e

ans dem nahen Burkhardtswalde den allgemein geachteten Schullebr »kommen . Eine » Tages nun , es war der Tag vor der Hochzeitsfejet
Lehrers Tochter feiern wollte (der Lehrer war mit dem Kuchenb»̂- Schieben beschäftigt ) kommt auch ein Bote des Prinzen und hmi
Lehrer nach Wesenstein ; doch überhäuft mit den Arbeiten zum bmSL
Fefte , läßt der Lehrer dem Prinzen sagen : „ Königs . Hoheit möge emfeSlÄLf -
er könne heute nicht kommen , morgen würde seine Tochter qeitanf
müsse er heute Kuchen schieben . " Zeiten waren nun vergangen bws

’
war König geworden , und Herr ffrbde trat in den Ruhestand

"
die

stehende Behörde ehrte die Wirksamkeit des Lehrers mit der golden-? ?
dienstmedaille , und der König äußerte den Wunsch , sich petfänlid ?,, .
Verleihung derselben an den ihm wohlbekaunten Mann zu 6d6tilia J ?
Tag des Jubiläums des Lehrers rückte heran und mit ihm >» i
Hochzeitstag von einer Tochter des Köniz », « m Vortag « diese» Ä
nun sandte der König dem Lehrer 80 Ducaten mit einem Brieke
Inhalt » : „ Mein lieber Frdde ! Ich freue mich . Ihnen in beifolgend» s - —
emen Beweis meines Wohlwollen « geben zu können . Gern würde is 2 TattSfc
i « Ihnen kommen , aber meine Tochter wird morgen getraut , und i , 7 »
ich heut - Kuchen schieben . "

'

x (Abraham a Santa Clara .) Der originell « Wien » ftajtiKnomitt »
redner sagt unter Anderem : „ Der lieb « Gott ist mit seiner Hüls « nichtitr.Mr ’*'

.
von Eilenburg , sondern auch zuweilen von Wartenberg . SemgUpt 6h
sollen wir in unserem Gebet von Rn halt sein . Wenn uns die n . „ . .
über Kreuznach , Bitterfeld und Dornburg führt , so bütfin « » « Agg «
mcht verzagen , sondern müffen unseren Blick nach Geligenstadt ntw ist
wohin wir aber nicht gelangen , wenn wir uns unterwegs in
und Spielberg aushalten , oder ungebührlich lang in Frauenstadt
Magdeburg verweilen . " ’

y O .— (Wo ist die Katz ?) Daß auch auf diese Spielerei Sen to ’i

„ Alles schon dagewesen " paßt und di « Entstehung dieser Bexirbilder etBnültp* r
auf «ine politische Demonstration im ersten Viertel dieses JahrhmdÄ Bux
zurückzusühren ist , möchten wir in Nachstehendem beweisen . itaotaiuM **1 ‘
verbot die Porträts der entthronten Königsfamilie . Di « Anhänger -- k
Bourbonen wußten sich dadurch zu Helsen , daß sie die verbotenen $ otto k
durch seltsam verschlungen «, aus schwarzem Papier geschnittene BaumM ,
darstellten und dann diese Ausschnitte nach Art der Silhouettenbildn « I
weißes Papier klebten . So konnten sie , ohne Berdacht zu erregen, W
Cultus forttreiben . Rach der Restauration der Bourbonen drehte sih
Spieß um . Napoleons Bild wurde verboten und jetzt griffen seine 8 «W
zur Scheere und machten sich die schwarzen Zweige nach dem chrralterlW
Kopf ihres Helden zurecht . . ,— Die boshafte Zwischenmusik richtet ost im Theater dieschlimBs
Dinge an . In einem Provinztheater gibt man „ Emilie Galotti ' m w
der Vorhang zum dritten Maie fiel , spielte das Orchester die Melodie : ,m
wenn ein Mädchen mir gefällt , da hilft kein Widerstreben ."

— lieber einen im Elsaß gefundenen Schatz , welchen zum » ein.
deutsche Regierung beanspruchen soll , wird dem Pariser „Figaro " aas «
will er in Ober Elsaß folgender an 's Romanhafte streifende Borl-« .meldet : „ Am 12 . Juli 1862 raubt « ein Handlungs - Commis suJi 11 s>. M
Albert Filtremann , seinem Herrn , einem Kaufmann in tah

” - ° -
d'

Argenteuil , eine Summe von 147, (kO Francs . Einen Monat (sätet m
- r in Guebwiller verhaftet . Man sand bei ihm nur 2019 Francs . M ,
fehlenden 145,000 Franc « befragt , gab er an , daß dieselben ihn i,„
Posfiren eine « Waldes durch einen Unbekannten geraubt worden feit« &
wurde hierauf zu zwanzigjähriger Zwangsarbeit verurtheill , der maläti ,
Kaufmann jedoch wurde wahnfinnig über seinen durch diesen DiebstM tti!»
geführten Bankerott und stieß sich den Kopf gegen die Mauern ei» M
mann suchte mehrmals au « dem Bagno zu entweichen . Er starb «51.
U -berfahrt nach Cayenne im Jahre 1872 , nachdem er die Hälste |(™
Strafzeit verbüßt hatte . Herr Claude , der damalige Sicherheitsches,2
jedoch nie an die von Filtremann erfundene Fabel geglaubt . Di« ur «
Francs waren versteckt . Aber wo ? Im Laufe des letztoerflossenen M«
October wurde zu Paris ein Kaufmann aus Nancy aus seiner ReistBlt
Paris von einem Platzregen überrascht und suchte Schutz bei einem W»
Händler . In einem von dem feinigen nur durch einen dünnen Velsihl,,»
trennten Zimmer unterhielten sich zwei Männer im lothringischen M
Einige etwas lauter gesprochene Wort « belehrten ihn , daß es sich nm,m
vor langer Zeit von einem zum Bagno verurtheilten Handlunzs
begangenen Diebstahl und um 145 .000Francs handle , welche bei einer«
und nicht weit von einer Eishütt « im Park von Guebwiller eingegriin
seien . Der Kaufmann hatte nicht « Eiligeres zu thun , als denPolM
Jacob davon zu verständigen , welcher zwei Jnspectoren nach ®uM 11UU h
absendete . Die Nachgrabungen wurden unverzüglich angestellt , ab» anr | in
Resultat , und man wollte schon die Nachforschungen aufgeben , als mw IN tlUbllv
floffenen Donnerstag ein Arbeiter , welcher einige Meter von der altm H xfit Ädttt
grub , einen eisernen Koffer entdeckte . Er brach den Deckel aus und tl |ii(i [ *’ t
sich darin ein Kästchen au » Eichenholz , in welchem sich die 145,000 gtntlM
in Bankbillets befanden . Da der beraubte Kaufmann keine Erben hin!nl« d— TT — "

hatte , nimmt die deutsche Regierung einen großen Theil des Schatzes, «8 in 1U4
Elsaß gesunden , für sich in Anspruch . E » ist wahrscheinlich , daß dieM t Lvjr
Männer , deren Gespräch der Kaufmann aus Nancy belauscht halt«, !«
««wesen « Bagno -Sträflinge waren , denen Filtremann sein Geheimmß » !

— Gin humoristischer Zug , wie man ihn von dem verstorbenen König
Johann von Sachsen erzählt , verdient wohl auch in weiteren Kreisen
bekannt zu werden , da er einen Einblick tu das innige und glückliche Familien¬
leben de» sächsischen Königshauses gestattet . Als der König Johann noch Prinz
war und seinen Aufenthalt zrößtemheils in Wesenstein nahm , leitete er die
Erziehung seiner Kinder selbst . Königi . Hoheit mochte wohl nun auch manch -
mal das Bedürfniß fühlen , sich über die Erziehunglmaßregeln und päda -
gogische Fragen mit Jemand zu unterhalten , und ließ sich zu diesem Zwecke -- - - --- -----

Druck und Berlag der 8. Schelleuberg
'
schen Hof »Bnchdrucker «i irr Wiesbaden . — Für die Herausgabe verautwoi


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016

